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Längste Apfelschale des Flämings misst einen Meter acht

Der 76-jährige Adolf stellte den Rekord im Lang-Apfelschalen-Schälen zum Apfelfest des 

Naturparkzentrums am 19. September in Raben/Hoher Fläming auf. Er war einer von über 700 

Besuchern, die an diesem Wochenende in der Alten Brennerei gezählt wurden.

Neben dem Apfelschäl-Rekordversuch konnten die Besucher an der „Schmeck-Bar“ ihren 

Geschmackssinn testen, einen der acht verschiedenen Apfelkuchen kosten oder Wissenswertes über 

bekannte oder weniger bekannte Apfelsorten erfahren. Besonders prächtige Exemplare von Sorten 

wie Hasenkopf (eine Lokalsorte von der Niederelbe) oder Auralia (eine Sorte aus dem 

brandenburgischen Müncheberg) waren in Spankörben im Garten verteilt. Zahlreiche Besucher 

nutzten die Gelegenheit, verschiedene Sorten nebeneinander zu probieren.

Attraktion des Apfelfestes war zweifellos der frisch gepresste Apfelsaft. Die Besucher konnten 

verfolgen, wie die Äpfel zunächst gewaschen und gehackt, dann in die Handpresse geschichtet 

wurden, um schließlich per Muskelkraft an den schmackhaften Saft zu kommen. „Schmeckt viiiel 

besser als der aus der Flasche“ urteilt der 8-jährige Tim aus Rosslau. Das bestätigt auch das Ehepaar 

Kaschke aus Berlin. Sie waren im Rahmen der 48-Stunden-Fläming-Aktion das erste Mal im Fläming 

und wollen wieder kommen: „Die Landschaft ist so schön – wir bringen das nächste Mal unsere 

Wandergruppe mit!“

Das Apfelfest ist zwar vorbei, aber ein Besuch in der Alten Brennerei lohnt dennoch. Das 

Naturparkzentrum hat täglich von 9 bis 17 Uhr geöffnet und lädt in die Erlebnisausstellung über den 

Naturpark Hoher Fläming ein. Eine letzte Erinnerung an das Apfelfest kann im Flämingladen auch 

noch erworben werden: der Fläming-Apfel-Geschenkkorb, gefüllt mit Bratapfelglühwein, 

Apfelaufstrich und getrockneten Apfelringen.

Naturparkzentrum Alte Brennerei Raben
täglich geöffnet von 9 bis  17 Uhr
Anreise mit dem Auto: Autobahn A9, Abfahrt Klein Marzehns. Von dort aus ausgeschildert.  
Anreise mit dem ÖPNV: am Wochenende mit dem Naturparkbus um 10.15 Uhr ab Bahnhof Bel-
zig, Rückfahrt um 16.30 Uhr (ab 1.11. um 15.30 Uhr) ab Raben.
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